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Graz, im März 2010
Alpe-Adria-Cup der Floristen
auf der Grazer Frühjahrsmesse 2010
Europäische TopfloristInnen aus 9 Ländern zeigen Spitzenleistungen in Graz
Von 29. April bis 2. Mai 2010 geht im Rahmen der Frühjahrsmesse 2010 der Alpe-Adria - Österreich Cup 2010 der Floristen in Szene. Der Wettbewerb, der nur alle 10 Jahre stattfindet, wird im kommenden Jahr zum zweiten Mal zum Treffpunkt von Europas Spitzenfloristen. Die jeweils Besten ihres Faches aus den österreichischen Bundesländern und weiteren acht an Österreich angrenzenden Ländern wie Deutschland, Italien, Kroatien, Schweiz, Slowakei, Slowenien, Ungarn und Tschechien werden dabei nach genau definierten Anforderungen ihr Können unter Beweis stellen. Eine 5-köpfige internationale Jury kürt daraus den Sieger. Die drei Erstplatzierten werden mit Geldpreisen honoriert.

"Ich bin besonders stolz, dass der Alpe-Adria-Cup in Graz im Rahmen der Frühjahrsmesse stattfindet. Im Zuge dieses Wettbewerbes werden sich die besten Floristen der Alpe-Adria-Region in einer Art Europameisterschaft messen. Dieser Wettbewerb findet nur alle 10 Jahre statt und wird auf der Messe auch optisch für beeindruckende Akzente sorgen. Denn es werden dazu mehr als 20 ‚blühende‘ Flächen zu je 24 Quadratmetern inszeniert. Die Messebesucher können sich hier besondere Anregungen für den Wohninnenbereich wie zB Tischdekoration u.v.m holen. Alle Blumenfreunde können dabei absolute Profis bei ihrem Handwerk beobachten, denn hier ist die europäische Spitze (bis zu 25 Teilnehmer werden erwartet) im Einsatz", freut sich Rudolf Hajek, Innungsmeister der Gärtner und Floristen in der Wirtschaftskammer Steiermark.

Grazer Messe wird zur Leistungsschau der besten Floristen
Der Bewerb erstreckt sich über die gesamte Messedauer, von 29. April bis 2. Mai 2010. Die Bandbreite der zu absolvierenden Aufgaben ist überaus groß und reicht von Tischdekorationen über Brautschmuck bis hin zu Sträußen und Vasenfüllungen. Die Arbeiten sind genau vorgegeben, zusätzlich kann eine Wahlarbeit angefertigt werden. Die internationale Fachjury beurteilt anschließend die gezeigten Leistungen nach strengen Kriterien. Das Startgeld von 1.000 Euro sowie der Aufenthalt der Teilnehmer selbst werden von der steirischen Landesinnung übernommen.
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